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Albert Anker,
bekannter Maler und Illustrator, dessen
Geburtstag am 1. April 1931 sich zum

100. Mal jährte.

Wohnungswechsel in Venedig.
Phot. Delius.

Die gegenwärtigen belgischen Ausgrabungen
in der Stadt Apameus in Syrien

lassen nach den ersten günstigen Resultaten erhoffen,
daß eine der wichtigsten Städte Syriens aus der Römer-

zeit wieder erstehen kann. Das Bild zeigit eine
vollkommen freigelegte Säule aus römischer Zeit.

Photo Presse-Photo.

Domremy,
die vielgenannte Geburtsstadt der
hl. Johanna von Orléans, deren 500-
jähriger Todestag (30. Mai 1431) in
Frankreich Anlaß zu großen Feiern gibt.

Bild links:
Deutsch-österreichisches

Kriegerdenkmal.
In der Festung Geroldseck, am Stadt-
eingang von Kufstein in Tirol, wird im
„Bürgerturm" (äußerster runder Turm,
links auf dem Bild) eine Riesenorgel
gegenwärtig eingebaut zur „Erinnerung
an alle im Weltkrieg gefallenen Deut-
sehen". Im Mai sollen die ersten Kon-
zerte namhafter Künstler hier stattfin-
den; die Erträge sollen der Kriegs-
blindenfürsorge Deutschlands und
Oesterreichs zufallen. Die Geldmittel
iür das eigenartige Denkmal wurden
namentlich durch jahrelange Werbe-
aktionen deutscher und österreichischer
Kriegerverbände zusammengebracht. —
Das Orgelwerk besteht aus 28 Regi-
stern und 1408 Pfeifen; der Antrieb ge-
schiebt elektrisch. Der Orgelklang wird
kilometerweit im ganzen Inntal ver-

nominen werden.

bekannter klaler uncl Illustrator, dessen
deburtstaA ain l. >Vpril 1931 sieb auin

1(X). klal jäbrte.

W^nl»nunx»^ve<:i»»ei in Vene^ix.
Rkot. Delius.

Di« xezen>v»rìixen ì,elxi»ciìen ^u»xr»ì»unxen
in ci«n Sì»^t >kp»inen» in Serien

lassen nack den ersten «llirstixen Resultaten erKolken,
clav eine der wicktixsten àtûdte Syriens aus der Römer-

reit wieder ersteken kann. Das Dild ^eiel eine
vollkommen kreieelexte Säule aus rümiscker ^eit.

Rkoto Pre5se-Rkoto.

Dnmveinx»
die vielxenaanle Dedurtsstadt der
kl. Zokanns von Orléans, deren 5VV-

jâkri^er l'odestax (ZV. l^si 1431) in
k^rankreick iVnlaÜ ?u eroüen k'eiern eibt.

Dild links:

„Küreerturm" (äuüerster runder lìm.
links sul dem Dild) eine Riesenoreel
eexenwârtie eineebsut ^ur ..Lrinnerune
an alle im Weltkrieg «elallenen Deut-
scken". Im i^tai sollen die ersten Ron-
zerte namkakter Künstler kier stattkin-
den: die ^rträxe sollen der Kriegs-
dlindenkürsoree Deutscklands und
Oesterreicks Zufallen. Die Oeldmit.el
tür das ei^enartiee Denkmal wurden
namentlick durck jskrelanee ^Verde-
aktionen deutscker und Ssterreickiscker
Kriexerverbsnde ^ussmmenxebrackt. —
Das Orxelwerk bestekt aus 28 Rexi-
stern und 1408 Dleiken; der Antrieb ee-
sckiekt elektrisck. Der Orxelklane wird
kilometerweit im xan2.en Inntal ver-



Photo Seiinecke

Bild unten rechts:
Wissenschaft-

liches
Riesengeschütz.

Fernrohr der Trep-
tower Sternwarte
bei Berlin, welche
diesen Frühling ihr

25-jahrige s

Jubiläum feiern
kann und heute im-
mer noch die mo-
dernstc und größte
Sternwarte d. Welt
ist.
Photoaktuell Ü. m. b. H.

Bild rechts:
Zur amerik. Abrüstung, gemäß
Londoner Flotten-Abkommen.
Umwandlung eines Kriegs-
Schiffes in ein Schulschiff.

Im Oval:
Im neuen Land- und Wasser-
Auto von London nach Kap-
stadt zu fahren, ist die Ab-
sieht von Hauptmann Mallins.

P. u. A. Photo

Ein „amerikanischer Indien-Prinz".
Der bekannte Arktisflieger Admiral
Richard E. Byrd, als indischer Prinz bei
einem kostümierten Gesellschafts-Anlaß.

Bild links:
Der erste brauchbare Wolkenschreiber der Welt

wurde kürzlich in Berlin in Betrieb genommen. Damit werden die
Flieger-Reklame-Schreiber, die wir auch in der Schweiz kannten, schon

veraltet. Der Milliarden Kerzen starke Scheinwerfer projiziert die
Buchstaben bis zu einer Wolkenhöhe von etwa 2000 m, wo sie etwa

400 m hoch werden. Photo Keystone

Dtioìo Lennecke

Kíesen^eselìût?.
l'ernrokr der 1>ep-
torver Lternvvsrte
bei Lcrlin, vvelcke
diesen ibrüblinx ike

2Z-j übriges
/ubiliium feiern

Icunn und beute im-
mer nocb die ino-
fernste und Irökte
Ltermvsrts d. XVeit
ist.
Dkotoaktueli l!. m. b. 51.

Dil6 recdt8:
^ur aineriìc. ^Izrüstunx» ZemäL
I^.on<Ioner Flotten-^Izlcommen.
ldmvsndlnn^ eines Kriegs-
scbiktes in ein Lcbulscbitb

Im 0val:
In, neuen I^ancl- un«I >Va8ser-
^uto von I^.on«Ion nsclì Kap-
stsdt xu àbren, ist die /Xb-
siebt vou Hauptmsnn àl sliins.

p. u. Dkoto

k^in »»arnerilcanîselìer In^ien-k^rinz:".
Der bekannte ^Xrktiskliexer Admiral
kicbard bi. Lxrd, als indiscber I'rinx bei
einem kostümierten LieselIscbakts-àlaK.

Lil6 link8:
De»- ei-ste kraudiksre XVo!I<en«cIì»'eiì»er <!«»> ^Velt

>^ur6e kürzlicti in Derlin in Detriek xenommen. Damit werden 6ie

Duekstaben bis ?u einer >V'o!ke»k5)ke von etwa AXX) m. >vo 8ie etnu
4(X) m tlocd weräen. 5>lmtu Kev^tone



Bettwiesen
(nördlich Wil,
an der thurg.-
st. gallischen

Grenze).
Phot. Burkhardt,

Arbon.

«Was möcht's acht chaufe?» Haslitalerin.
Photo W. Schweizer, Bern.

Schweizerische Alpenflora: Silberdistel bei Grindelwald.
Links: Verblühte Frühlings-Anemone auf Mürren.

Phot. E. Gyger, Adelboden.

Von der „Näfeiser Fahrt".
Die Prozession über das Schlachtfeld, wie sie von der Landsgemeinde des Jahres
13B9 beschlossen wurde, „daß aus jedem Haushalt die ehrbarste Person mitgehen
und an den Orten, wo die Not war, niederknien und Qott für den Sieg danken

und zugleich der Seelen der in der Schlacht Gebliebenen gedenken solle."

Phot. E. Gygcr,
Adelboden.

(nöixllick XVil,
:>n 6er tlrurx,-
5t, xsllisclren

(ìren^e).
vliot. vurkkardt,

^rdon.

«^Vas ir»öcl»t's äci»t eîrauko?» I^asIitalSrin.
ptioto XV. Sedvei^er, Lern.

Lctìvveiierische ^Ipentlora: Silver^iste! vei Orir»^e!»vaI^l.
Ionics: Verhüllte k'rûtrlinKL-^iìemooe aok I^ürrer».

vliot. L. (Zveer, ^deldoden.

I^WW^WIMWWMW^U

Vor» <ä«r „^kâtelser l^aì»rt".
Vie Ps02e58i'0li über du8 Scklaclitkeld. vie 8ie von der V^nd8eemeinde de8 daàre8
13V9 be8ckio58en vurde. ,.duL au8 jedem ttau8kalt die ekrdur8te Ver8vn miteeken
und an den Orten, vo die I^ot var, niederknien und Oott kür den Sie? dunlren

und 2u«Ieick der Seelen der in der Leklucl^ Oedliebenen eedenlcen 8vlle."

pkot. L. Ovxer,
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